Lehrplannavigator NRW Kunst HS

exemplarisches Unterrichtsvorhaben Jg. 8 Brücken

Klasse 8:  BRÜCKEN VERBINDEN – BRÜCKEN ÜBERWINDEN
Inhaltlicher Schwerpunkt:    ARCHITEKTUR UND RAUM – MALEREI UND GRAFIK
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Kompetenzen: 
(1) mit Hilfe von Skizzen aufgabenbezogene Konzepte entwerfen und daraus Gestaltungen entwickeln 
(2) einfache dreidimensionale Architekturmodelle gestalten
(3) grundlegende architektonische Phänomene beschreiben und deren Funktion erläutern
Material:

· Grundausstattung (Wasserfarbkasten, Bleistift, Papier usw.) 

· Cutter, Pappe, Bindfaden, 2cm breite Styrodurplatten (Hartschaumplatten, die in jedem Baumarkt erhältlich sind), Fotokarton, Kleber, evtl. kleine Nägel

· weitere Materialien können von Schülern/-innen nach Belieben mitgebracht werden (Holz, Stöcke usw.) 

· Kosten pro Schüler/-in: ca.: 1€ - 1,5€
Lernort:

· Kunstraum oder Klassenraum

· Computerraum (Internet)
Die Hinweise zu den Arbeitsblättern (AB) enthalten Aufgabenstellungen, Kompetenzraster, zum Teil Auflistungen der Materialien und Schülerergebnisse.

Kurze Darstellung der Unterrichtsreihe
	Einführung
	· Individuelle Eindrücke schildern - Erste Auseinandersetzung mit dem Thema „Brücken“ 

· Brücken vergleichen - Erarbeitung grundlegender architektonischer Phänomene im Brückenbau 

· (Erläuterungen siehe unten)

	1. Stunde



	
	· 
	

	
	· Experimentieren mit Brücken aus Papier – Grundlagen der Statik

· (Erläuterungen siehe unten)

	2.Stunde

	
	· Recherchieren im Internet und skizzieren – Brückentypen

·   AB 1 Brückenkonstruktionen.doc
· Skizzieren und Fachbegriffe anwenden - Hängebrücken 

·   AB 2 Hängebrücke.docH
ängebrücke Brücken.do
	3./4. Stunde



	
	· Übermalen und zeichnen - Brücken und ihre Umgebungen

·   AB 3 Landschaften und Brücken.doc

	5./6. Stunde



	zentrale Aufgabe


	· Entwürfe skizzieren – Ideen darstellen: Meine Brücke

· Konstruktionen zeichnen – Modelle planen

· Modelle bauen(AB4)
· (Überarbeiten der Konstruktionszeichnungen – Ideen entwickeln als Prozess)
·  AB 4 Planungsbüro Brücken.doc

	7.-18. Stunde

19. Stunde

	
	· Präsentationen vorbereiten

· Modelle präsentieren
· AB 5  Präsentation Brücken.doc
LINK: (AB5)

	20. – 22. Stunde

	Sicherung
	· Gelerntes reflektieren – abschließendes Kompetenzraster

· AB 6 Brücken abschließendes Kompetenzraster.doc 
	23. – 24. Stunde

	
	
	


	Ziel/Kompetenzen/Kriterien
	(Erläuterungen zur)

Aufgabenstellung
	Visuelle Darstellung einer möglichen Unterrichtsreihe durch
Abbildungen, Tafelbilder, Produkte v. Schülern


	themenbezogene Ziele:
Die Schüler setzen sich das erste Mal mit dem Thema „Brücken“            auseinander.
Kompetenzen: (3)
	Perzeptbildung

Was sehe ich?

Was denke ich?

Was weiß ich?

Woran erinnere ich mich?
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„GOLDEN GATE BRIDGE“: Quelle: wikimedia commons (download: 23.12.12)
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	themenbezogene Ziele:
Die Schüler setzen sich mit den

Merkmalen architektonischer Entscheidungen insb. des Brückenbaus auseinander: 

Ort + Funktion + statische Notwendigkeit + freie Gestaltung  = äußere Erscheinung der Brücke
Kompetenzen: (3)

	  Zwei Brücken im Bildvergleich

Die Schüler erarbeiten Unterschiede zwischen verschiedenen Brückenkonstruktionen.
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      „GOLDEN GATE BRIDGE“
    „Steinbrücke“

Quelle: wikimedia commons                                 Quelle: wikimedia commons
       (download: 23.12.12)                                              (download: 23.12.12)
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mögliches Tafelbild
[image: image19.jpg]



[image: image20.jpg]



  

	
	
	[image: image21.jpg]


                          Eckpfeiler d. Architektur

                    Ort                                                                                      Funktion 
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       künstlerischer                                                                        technische

         Freiraum                                                                            Notwendigkeit
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                                                                               (Technik)
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	themenbezogene Ziele:

Die Schüler erkennen durch Falten und Legen im Experiment, dass längs und quer einer Brücke eine Stabilisierung nötig ist, um die auf die Brücke wirkenden Kräfte verteilen zu können.
Sie lernen die Begriffe Längs- und Querträger kennen.
Kriterien f.d. Schüler/Produktion:

· Die Brücke ist stabil.

· Die Jogurthbecher stehen möglichst weit auseinander.

· Die Vorgaben der Aufgaben wurden eingehalten.

Kompetenzen: (3)
	Experimentieren mit Brücken aus Papier
Material pro Schüler/Paar/Gruppe: 

4 Joghurtbecher

4 Blatt Papier Din A4

· Die S. stellen vier gleich große Joghurtbecher paarweise (nicht hintereinander) auf. Diese Becher sollen die Pfeiler einer Brücke darstellen.
· Ziel soll es sein, dass ein glattes Blatt Papier über diese Pfeiler gelegt werden soll, so dass es als Fahrbahn (Überbau) für ein kleines Spielauto benutzt werden kann. Die Joghurtbecher sollen dazu möglichst weit auseinander stehen. 

· Da das Papier zunächst nicht hält, sollen die Schüler aus drei anderen Blatt Papieren eine möglichst stabile Trägerkonstruktion (Unterbau) bauen. 

· Das Papier darf nicht geschnitten oder geklebt, sondern nur gefaltet werden. 

· Zur Kontrolle können die Schüler neben dem Spielauto mehrere Gegenstände als Gewichte auf ihre Brücke legen, um die Stabilität (Statik) zu testen.

Die Schüler stellen die Notwendigkeit von Längs- und Querträgern heraus.
Die Schüler überlegen, wo sich bei den einzelnen Brückentypen Quer- und Längsträger befinden.


	  Schüler beim Experimentieren
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	themenbezogene Ziele:

Auseinandersetzung mit

·  verschiedenen Konstruktionen des Brückenbaus,
· den Darstellungsmöglichkeiten von Architektur und 
· der Gestaltung und Wirkung verschiedener Brückentypen.
Dabei lernen die Schüler Fachbegriffe d. Architektur kennen.

Kriterien f.d.S./Produktion:

· siehe AB 1 Brückenkonstruktionen.doc
· Kompetenzen
Kompetenzen: (1) + (3)
	Recherchieren im Internet

und skizzieren:

Material: Computer, siehe  AB 1 Brückenkonstruktionen.doc
Die Schüler suchen die vorgegebenen fünf  Grundtypen der Brückenbaukonstruktionen im Internet heraus und skizzieren sie:

· Balkenbrücke
· Bogenbrücke

· Schrägseilbrücke

· Hängebrücke

· Fachwerkbrücke
	 
 Schülerergebnisse

	themenbezogene Ziele:
Auseinandersetzung mit 

· Konstruktionsskizzen, 
· architektonischen Fachbegriffen und 
· den Darstellungsmöglichkeiten  von architektonischen Konstruktionen.
Kriterien f.d.S./Produktion:
siehe AB 2 Hängebrücke.doc
Kompetenzen: (1) + (3)                         
	Recherchieren im Internet und skizzieren

Material: siehe  AB 2 Hängebrücke.doc
Die Schüler skizzieren eine Hängebrücke und beschriften die wichtigsten Konstruktionsteile mit Fachbegriffen.

· Pylon

· Hängeseil

· Trageseil

· Fundament

· Widerlager
	  Schülerergebnisse






	themenbezogene Ziele:

Auseinandersetzung mit

· der Veränderung von Landschaften durch architektonische Großprojekte (Wirkung) und
· der perspektivischen Darstellung von Konstruktionen.
Kriterien f .d. S. /Produktion:
siehe AB 3 Landschaften und Brücken.doc
Kompetenz: (1) + (3)

	Übermalen und zeichnen
Material:  Farbkasten, schwarz –weiß    Kopie (Din A4 oder DinA 3), siehe  AB 3 Landschaften und Brücken.doc
Die Schüler zeichnen in die Abbildung einer fast unberührten Naturlandschaft (DinA 3 Kopie) eine Autobahnbrücke. 
	Schülerergebnisse





	themenbezogene Ziele:

Auseinandersetzung mit 

· den vier besprochenen Aspekten des Brückenbaus (bzw. d. Architektur),

· Skizzen als „schnelle“ Zeichnungen, die das Wesentliche erkennen lassen,

· Konstruktionszeichnungen als mathematisch genaue Darstellungen und

· dem Modellbau.

Kriterien f.d.S./Produktion:

siehe AB 4 Planungsbüro Brücken.doc(mit Schülerergebnissen)
Kompetenz: (1) + (2) + (3)                   
	Entwürfe skizzieren,

Konstruktionszeichnungen anfertigen und

Modelle bauen

Material: siehe AB 4 Planungsbüro Brücken.doc (mit Schülerergebnissen)
Die Schüler entwerfen in Skizzen und Konstruktionszeichnungen „ihre“ Brücke und bauen sie als Modell.

Sie fertigen Skizzen an, indem sie erste Ideen ihrer Konstruktionen in einer Umgebung ihrer Wahl (Stadt oder Landschaft) kurz darstellen.

Danach fertigen sie Konstruktionszeichnungen für ihre Modelle an, die danach gebaut werden.


	mögliches Tafelbild

Schülerergebnisse siehe unten



	Kompetenz (3)
	Präsentationen 

Material: siehe AB 5  Präsentation Brücken.doc

	

	themenbezogene Ziele

Reflexion über das in der Unterrichtsreihe Gelernte und Produzierte

Kriterien f.d.S.

siehe AB 6 Brücken abschließendes Kompetenzraster.doc
	Reflexion mit dem Kompetenzraster

Kompetenzraster zum Thema Brücken: siehe AB 6 Brücken abschließendes Kompetenzraster.doc
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Grundprinzip der Statik von Brücken


Damit Brücken stabil werden, benötigen sie Quer- und Längsträger. Vor allem in modernen Konstruktionen kann man sie gut erkennen. 
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Querträger





Skizzen und Konstruktionszeichnungen


Skizzen sind „schnelle“ Zeichnungen, die das Wesentliche erkennen lassen.


Konstruktionszeichnungen sind mathematisch genaue Darstellungen. 








